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Dass die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zur ständigen Wei-
terentwicklung  des Unterneh-
mens beitragen, hat bei den in 
der Röhm GmbH & Co. KG zu-
sammengefassten Geschäftsbe-
reichen „Methacrylate, Plexiglas 
und Spezialacrylate“ der De-
gussa AG Tradition.  
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Nicht umsonst wurde ihnen im 
Jahre 1997 der dib-Förderpreis1) 
zugesprochen, der eine nach-
haltige Entwicklung im Ideen-
management würdigt.  
Ebenfalls 1997 wurde in Darm-
stadt ein kontinuierlicher Ver-
besserungsprozess (KVP) ein-
geführt, bei dem die Mitarbeiter 
jetzt ziel- und teamorientiert an 
Verbesserungen arbeiten kön-
nen.  
 
 

 BVW + KVP 
 

 
Damit wurde zum Standbein der 
individuellen und zufallsorientier-
ten Ideenfindung (BVW) ein er-
gänzender systematischer Pro-
zess mit Projektcharakter (KVP) 
eingeführt.  
BVW und KVP bilden zusammen 
das Ideenmanagement.   
Hauptziel unseres Ideenmanage-
ments ist ein Beitrag zur wirt-
schaftlichen Stärkung des Unter-
nehmens unter Einbeziehung und 
Partizipation der Mitarbeiter. 
 

 

Röhm GmbH & Co. KG 
 

Ein Unternehmen der Degus-
sa AG mit 6 Standorten und 
ca. 3.300 Mitarbeitern mit 
Hauptsitz in Darmstadt.  
In der Röhm GmbH & Co. KG 
sind die Degussa-Geschäfts-
bereiche Methacrylate, Plexi-
glas und Spezialacrylate so-
wie der Standortservice zu-
sammengefasst.  
 

 

Von einer Stelle im Unternehmen 
gesteuert und mit einer Betriebs-

vereinbarung geregelt ergeben 
sich selbstredend Synergieeffekte. 
Dies führte dazu, dass eine Ein-
reichergruppe aus dem Werk 
Worms im Jahr 2000 den Vor-
schlag mit der höchsten Prämie-
rung (188.851 €) in der Bun-
desrepublik Deutschland vorzu-
zeigen hatte. Dies wurde wieder-
um vom dib entsprechend ge-
würdigt. 
 
 

 Chance Management 
 

 
Das Ideenmanagement gehört 
zum Bereich Personal - Aus- und 
Weiterbildung / Chance Manage-
ment und ist als Bestandteil des 
Standortservices für drei operative 
Einheiten tätig.  
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Von den vier Mitarbeitern im Ide-
enmanagement fließen 1,5 Perso-
nenjahre (PJ) ins BVW, die restli-
chen 2,5 PJ werden für den KVP 
eingesetzt. 
 

 
 

Deutlich über 90 % der Verbesse-
rungsvorschläge (VV) laufen über 
dezentrale VV-Koordinatoren. 
 

 
 

Ende 2002 waren 272 KVP-
Projekte (159 laufende und 113 
abgeschlossene) gelistet. Der re-
chenbare Nutzen aus nach BVW-
Regeln bewerteten KVP-Projekten 
beträgt seit 1997 über 3,2 Millio-
nen Euro. 
 
 

 Intranet-Software 
 

 
Seit 2002 wird, wie inzwischen 
auch an einigen anderen Standor-
ten der Degussa AG, eine intra-
netbasierende Software der Ko-
blank GmbH in Aalen eingesetzt.  
Das Ideenmanagement der Röhm 
GmbH & Co. KG war schon vorher 
im Intranet präsent und mit einer 
monatlichen Newsmail und Verlin-
kungen auf unsere Intranetseite 
bereits in der Firmenöffentlichkeit 
sehr bekannt.  
Der Boden für die Prozessabwick-
lung mit der neuen  ideeNet Soft-
ware war deswegen gut bereitet.  
Der Intranet-Workflow wird für das 
Erfassen und Bearbeiten der Vor-
schläge durch die VV-Koordinato-
ren sowie für das Erstellen und 
Weiterleiten von Gutachten einge-
setzt. Die Eindrücke des ersten 
Jahres waren: 
• Gutachter reagieren schneller 
• Bearbeitungszeit merkbar kürzer 
• Begeisterte Annahme bei vielen 

Mitarbeitern 
• Jede Menge Kopierarbeit einge-

spart 
Ab 2004 wird das direkte Einrei-
chen, bei dem die Mitarbeiter ihre 
Vorschläge direkt in die Ideenma-
nagement-Datenbank eingeben 
können, für jeden freigeschaltet 
werden. 
 

 

Statistik 2002 2003 
  Jan-Sep 
 

Eingegangene VV 1403 1167 
Einreichungsquote 41 % 33 % 
 

Bewertete VV 1460 1399 
Annahmequote 55 % 55 % 
Nutzen (Mio €) 1,288 2,329 
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1)  Deutsches Institut für Betriebswirtschaft 
(dib) in Frankfurt a.M.  

 
Bernhard Schnittker ist Leiter des Ideen-
managements der Röhm GmbH & Co. KG 
 
Diesen und andere Fachberichte finden Sie 
als PDF-Datei unter www.koblank.de in der 
Rubrik ideeThek 
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